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Sonntag, den 8. Dezember 1918.
Nachmittagsvorstellung zu ermäßigten Preisen.

Freiplätze haben keine Gültigkeit.

Der Herr Senator.

Lustspiel in 3 Akten von F. von Schönthan und G. Kadelburg.

Leiter der Aufführung: Spielleiter Hermann Nissen.

Personen:
Senator Andersen.' . .

Helene, seine Frau..

Agathe, ..

Stephanie, > ihre Kinder.

Oskar, /.

Mittelbach.

Dr. Gehring.

Sophie Petzold..

Dr. Steiner.

Thekla, Stubenmädchen...

Josef, Diener.- -

Ort der Handlung: Hamburg.

Hermann Nissen.
Betty Klinder.
Charlotte Seyfarth.
Elsa Erler.
Werner Gille.

Paul Hilbig-Edelhof.
Max Schmack.
Charlotte Krulle.
Kurt Lehre.
Eva Heitner.
Wilhelm Börner.

Nach dem 2. Akte findet eine längere Pause statt.

K a s s e n p r e i s e einMießlich Garderobeabgabe:
Mittelloge I. Rang.

Fremdenloge I. Rang s

Proszeniumsloge I. Rang /.

Logensitz I. Rang.3

« ( 1. bis 7. Reihe.3

^ arfctt ( 8. bis 10. Reihe . • ^ 2

4 JC — J>-

3 „ 60 „

50

Mittelplatz II. Rang

Loge II. Rang

Parterresitz . . .

Amphitheater . .
Galerie ....

2 JC —

1 . 70 ,

1 . 70 „

— .. 90 „

— „ 50 „

Proszeniumsloge JC 52.80, Logen I. Rang und I. Parkettgreife vw jti 44>40; IL sp artett JC 3360/ 5̂ ^ n . Rang
JC 30.00, Logen II. Rang und Parterre JC 21.60, Amphitheaterjlt 12^00, Galerie JC 7.20. _

Kassenöffnung 2 % Uhr. Anfang 3 Uhr. Ende g egen 5‘| t Uhr.
Tag e sv erkauf von 10 bis 1 Uhr vorm ittags.

Abcildborstellung.Freiplätze haben keine Gültigkeit. Zweites und letztes Gastspiel des Herrn Hans Cbert vom
Schauspielhaus in Hanno ver. Nathan der We ise. Anfa ng 7 Uhr.

Vorverkauf mit 20 ^ Aufschlag an Wochentagen nur vormittags von 10 bis 1 Uhr. Schriftliche oder mündliche Vor-

besteüung eines Platzes unterliegt einer Vormerkgebühr von 50 erstere ist zur Vermeidung von Nachteilen nur an die

Theaterkas se zu richten, _ ___ __
Militärpersonen, vom Feldwebel abwärts, zahlen an der Abendkasse zu den Vorstellungen, für welche Dutzendkarten

Gültigkeit haben, die Halste der gewöhnlichen Eintrittsgelder.

Verwundeten Kriegsteilnehmern werden für sämtliche Vorstellungen an der Abendkasse, soweit Platz vorhanden, freie

Eintrittskarten verabfolgt. _

Kartenbestellungen durch den Fernsprecher werden nicht angenommen.
Schulzesche Hofbuchdruckerei. Oldenburg.
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